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Impulse aus der Predigt und Fragen zur Vertiefung 

Frühlingswind - Bilder der Gnade 

„Die Gnade Gottes ist wie ein zarter Frühlingswind, der die Wangen 

streichelt. Gnade ist wie eine leichte Brise, die unser Leben 

umweht. Gnade ist der Überfluss der Liebe Gottes.“  

 Welche Bilder fallen Dir für die Gnade Gottes ein? Welche 

bekannten Bilder oder Gedanken zur Gnade gefallen Dir?  

Welcher Wind weht in unserer Gesellschaft? 

In der Predigt war vom Leistungs-, Prüfungs- und Zeitdruck die 

Rede.  Welche anderen „gesellschaftlichen Strömungen“ nimmst 

Du wahr, die „gnadenlos“ sind? 

Gnade – nur etwas für Schwache? 

„Du sagst: Ich bin reich und habe alles im Überfluss, es fehlt mir an 

nichts, und dabei merkst du nicht, in was für einem jämmerlichen 

und erbärmlichen Zustand du bist, arm, blind und nackt.“ 

(Offenbarung 3,15) 

 Ist „Gnade“ nur etwas für „Schwache“ oder wie kann auch 

ein Mensch, der im Leben im Grunde gut zurechtkommt, 

von Gnade erneuert werden? 

Gnade als Gegenbewegung zum Perfektionismus 

Ein Zeugnis von der erfolgreichen Musikerin Patricia Kelly wurde 

gezeigt.  Wieso braucht auch ein erfolgreiches Leben „Gnade“?  

 

„Gottes Gnade ist die Gegenbewegung zum Perfektionismus. 

Gottes Gnade ist gratis. Umsonst. Nicht verdient. Und Gottes 

Gnade ist schon da. Wie eine leichte Brise umweht sie unser Leben, 

die ganze Welt. Jedes Lebenshaus.“  

 In welchem Lebensbereich wünschst Du Dir mehr von der 

Leichtigkeit der Gnade Gottes? In welchen 

Lebenssituationen empfindest Du persönlich einen 

gnadenlosen „Wind“, der dir entgegenweht?  

Sich der Gnade Jesu öffnen 

„Siehe, ich stehe vor der Tür und klopfe an. Wer immer auf meine 

Stimme hört und die Tür öffnet, bei dem werde ich einkehren und 

das Mahl halten, ich mit ihm und er mit mir.“ (Offenbarung 3,20) 

 Erinnerst Du Dich an Erfahrungen, in denen Du Jesus einen 

Bereich Deines Lebens geöffnet hast und er „eingekehrt“ ist? 

Wem könntest Du Mut machen, eine solche Erfahrung 

weiter zu geben? 

Gottes gnädiger Geist ist ein Geist der Kraft, der Liebe und der 

Besonnenheit (2.Timotheus 1,7) und ein Geist des Trostes 

(Johannes 14,26). Durch den Geist Jesu können Bereiche des 

Herzens, die durch Schuld, Wut oder Schmerz, o.a. verhärtet sind, 

erneuert werden. Bete dafür, dass der Geist Jesu mit seiner Gnade 

dein Herz erneuert.   


